
4 nern Te n nene e e e e ee en e c e e 9 e t e S9 e

Beilage zuver 73 des Ge
e e ee 7 4 e e e t e er ne er e er eeee e rern e eerreeeeee eS e e e e e e Se n e

neralAnzeiger fur Halle und den Saaltreis
Mittwoch den 27 März 1907

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 25 März

Vorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Ein neuer Vorſchlag des Herrm Böhme wegen der Fluchtlinienfeſtſetzung für die Pfaännervöve wird dem Magiſtrate mit dem

Erſuchen ieſen mit Herrn Böhme in der Angelegenheit noch einmal
zu verhandeln

Der Magiſtrat teilt mit daß er die Vorlage betr Abänderung des

e zurückziehtDer Jnnungs Ausſchuß ladet zum Beſuch der vom 7 bis zum 9 April
in der Aula der Volksſchule in der Dreyhauptſtraße ſtattfindenden Ge
ſellenſtücks Ausſtellung ein

Die Petition des Herrn Pritſchow um Ausdehnung der Sonn
tagsruhe im Handelsgewerbe wird auf 6 Wochen zurückgelegt Jn
der Sache hat der Magiſtrat die Handelskammer v ein Gutachten erſucht
und die Kammer veranſtaltet deshalb eine Rundfrage bei den beteiligten
Kaufleuten Das Gutachten wird in etwa 4 Wochen erſtattet werden

J Der Kämmerei Haushaltsplan für 1907 wird endgültig auf
8419100 Mk feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Hofmeiſter

2 Die von dem St V Thiele begründete Jnterpellation Vermag
der Magiſtrat Auskunft zu geben über die Urſachen der Gasexploſion
in Gasanſtalt I am 8 März Und welche Maßnahmen gedenkt der
Magiſtrat zu ergreifen um der Wiederholung ähnlicher Vorkommniſſe vor
zubeugen beantwortete Erſter Bürgermeiſter Dr Rive in Vertretun
des erkrankten Baurats Pfeffer dahin daß eine Reihe von Zufälligkeiten
bei der Arbeit des Auflegens eines Reſerveriemens auf den Gasſauger
vielleicht auch die Unvorſichtigkeit daß die beiden Gasmeiſter in Abweſenheit
des Betriebsführers Richter die Arbeit bewirken ließen die Exploſion ver
urſacht haben

St V Thiele behauptet daß in den Darlegungen des Erſten Bürger
meiſters zwei wichtige Tatſachen nicht erwähnt ſeien Betriebsführer Richter
habe nämlich dem Gasmeiſter Strohbach den ausdrücklichen Befehl gegeben
das Riemenauflegen in ſeiner Abweſenheit nicht vorzunehmen und dannhabe Betriebsführer Richter angeordnet daß während de rbeit zur Ver

minderung des Drucks ein Deckel geöffnet werden ſollte Dieſe Weiſung
habe Gasmeiſter Strohbach aber nicht beachtet

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive betont daß ſeine Mitteilungen genau
dem amtlichen Bericht des Betriebsführers Richter und des Direktors
Schreyer entſprechen Er könne nicht glauben daß die Angaben des
St,V Thiele richtig ſind da es eine ſchwere Verfehlung der genannten
Beamten ſein würde wenn ſie ſo wichtige Tatſachen in dem eingeforderten
Bericht verſchwiegen hätten

St V Thiele teilt mit daß ihm Betriebsführer Richter die Mit
teilungen perſönlich gemacht habe

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive erklärt nunmehr daß er Richter
und Schreyer wegen der Unterlaſſung zur Verantwortung ziehen werde

3 St V Emmer begründet den Antrag Verſammlung wolle be
ſchließen Magiſtrat zu erſuchen den ſeiner Zeit gefaßten Beſchluß im
Norden der Stadt ein Freibad zu errichten zur Ausführung zu
bringen Stadrat Grote führt aus der Magiſtrat habe ſich bemüht
einen Platz ausfindig zu machen wo ein Freibad angelegt werden kann
Leider ſeien alle Verſuche vergeblich geweſen weil teils die Strombau
verwaltung die Genehmigung zur Anlage eines Bades verſagte oder es
nicht möglich war Terrain zu erhalten Es ſei auch der Ankauf des
Froehnickeſchen Bades unterhalb Trotha ins Auge gefaßt worden Der
Gedanke ſei aber an der Forderung des Beſitzers 164000 Mk geſcheitert
Das ſtädtiſche Freibad für Frauen in den Pulverweiden ſei im vergangenen

ittg Sommer von 16333 Frauen beſucht worden die höchſte Tagesfrequenz
betrug 1830 Die Geſamtfrequenz des Männerbades betrug 113 588 die
höchſte Tagesfrequenz 3755

Nach kurzer Erörterung wird der Antrag Emmer nahezu einſtimmig
er angenommen

4 Verſammlung genehmigt daß an der Oberrealſchule Oſtern 1907
a zwei neue Klaſſen gebiidet b für das Sommerhalbjahr drei Hilfslehrer
angenommen und o das Konferenz das Bibltothek und ein Sammlungs
zimmer zu Klaſſenzimmern eingerichtet werden ferner daß vom I Okwder
1907 ab zwei neue Oberlehrerſtellen gegründet werden Für das Jahr
1907 entſtehen dadurch 6060 Mk Koſten der größere Teil dieſes Betrages
wird jedoch durch Schulgeld gedeckt werden Berichterſtatter St V
Dr Bangert

5 Magiſtrat iſt dem Stadtverordneten Beſchluſſe betreffend die Ver
ſicherung der ſtädtiſchen Feuerveyſicherungsobtekte grundſätzlich
beigetreten hat aber beſchloſſen außer den Landglitern bei den vier bisher
beteiligten Verſicherungsgeſellſchaften noch Gebäude und Mobilien der Spar
kaſſe und der ſelbſtändigen in ſtädtiſcher Verwaltung ſtehenden Stiftungen
Paul RiebeckStiftung Hoſpital St Cyriact et Antonii Aſſeſſor Karl

Müller ſche Stiftung SiechenhausStiftung Kinderbewahranſtalt Adelheids
ruh Theodor Schmidt Stiftung und Geſchwiſter Röſer Stiftung vom
1 April 1905 ab auf weitere fünf Jahre zu verſichern Verſammlung
ſtimmt dem Beſchluſſe zu Berichterſtatter St V Blumentritt und
Hofmeiſter

6 Verſammlung erklärt ſich damlt einverſtanden daß entſprechend dem
Magiſtratsbeſchluſſe dem Obſthändler Hermann Böhme die ſtädtiſche
Sandgrube am Goldberge auf ſein Gebot von 3500 Mk Jahrespacht
auf die Zeit vom 1 April 1907 bis 31 März 1913 verpachtet wirdWeieeſtene St V Spindler

7 Magiſtrat beantragt Verſammlung wolle ſich damit einverſtanden
erklären daß den Töpfer ſchen Eheleuten der an dieſe bisher zum Preiſe
von 1275 Mark vermietete Laden im Roten Turm vom 1 April 1907
ab für jährlich 1600 Mark auf 6 Jahre unter den bisherigen Vertrags
bedingungen vermietet werde Berichterſtatter St V Em mer empfiehlt
im Auftrage des GrundeigentumsAusſchuſſes den Laden an Frau Töpfer
iur dann zu vermieten wenn dieſe den Mietspreis auf 1800 Mk erhöht

da bereits von Herrn Buchholz ein Gebot von 2000 Mark vorliegt Es

wird ſo beſchloſſen e e e8 Die Entiaſtung der Rechnung der ſtädtiſchen Sparkaſſe für 1904
wird ausgeſprochen Berichterſtatter St V Aßmann

9 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß der den Sachſe
ſchen Erben gehörige Ackerplan Nr 104 von 9,9300 ha Größe zu dem

Ranniſcheſtraße Nr 20 einen Neubau auf

dem Kämmeret Vermögen zu entnehmenden Preiſe von 109230 Mark
d i 1,10 Mark für den Ouadratmeter käuflich erworben wird Bericht
erſtatter St V Blumentritt

10 in genehmigt daß die den Loeſt ſchen Erben gehörigen
in der Gemarkung Nietleben belegenen Grundſtücke Kartenblatt 3 Zprvele
59/3 Acker von 2550 qm und Kartenblatt 3 Parzelle 6013 Acker von
2550 qm zum Preiſe von 900 Mk pro Morgen mithin zum Geſamtpreiſe
von 1797,73 Mk a conto Kämmereivermögen käuflich erwerben werden
Berichterſtatter St V Spindler

11 Die Firma G F Schatz Comp G m b hat zur
Merſeburgerſtraße fluchtlinienmäßig 54 qm Land abzutreten Der von
dem Eigentümer gefordete Preis von 25 Mk pro qm wird in Ueber
einſtimmung mit dem Magiſtrat als viel zu hoch erachtet und deshalb
beſchloſſen das Zwangsenteignungsverfahren einzuleiten falls der Eigen
tümer ſich nicht mit einem Preiſe von 10 Mk pro qm nachträglich ein
verſtanden erklärt Berichterſtatter St V Klinkmüller

12 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß a die zu
ſtellenden einzelnen Militärfuhren vom 1 April 1907 ab zu den vom
Staate zu gewährenden Vergütungsſätzen von der ſtädtiſchen Straßen
reinigungs und Kehranſtalt übernommen und b bei der Anforderung
einer größeren Anzahl von Geſchirren mit hieſigen Fuhrwerksbeſitzern von
Fall zu Fall Vereinbarungen getroffen werden und hierbei der in Kapitel
VIII A II 4 des Haushaltsplanes vorgeſehene ſtädtiſche Zuſchuß zur
Verwendung kommt Berichterſtatter St V Kobert

13 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die Räumung
der Dünger Müll und Aſchengruben in den ſtädtiſchen

9Gebäuden einſchließlich der Abfuhr des Jnhalts dieſer Gruben ſowie die
Abfuhr des aus den öffentlichen ſtädtiſchen Kanälen Schlammfängen und
Rinnſteinen ausgebrachten Schlammes für das Rechnungsjahr 1907 an
den Landwirt C Dehoff hier für 11500 Mk übertragen wird Bericht
erſtatter St V Probſt

14 Die Reichstagswahl hat einen Koſtenaufwand von 721,20 Mk
verurſacht Dieſer Betrag wird aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions
fonds nachträglich bewilligt Berichterſtatter St V Döhler

15 n hat in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der
Gas und Waſſerwerke beſchloſſen dem Verein für Volkswohl auch
für das Rechnungsjahr 1907 auf den Gasverbrauch wie bisher einen
Rabatt von 5 Proz zu bewilligen Verſammlung ſtimmt dem Beſchluſſe
zu Berichterſtatter St V Döhler

16 Jm Jahre 1901 wurde die Bernhardyſtraße zwiſchen der Süd
und Beyſchlagſtraße für Rechnung des Kaufmann C Gebhardt hier
ausgebaut Nach dem für die Entwäſſerung des ſüdöſtlichen Bebauungs
planes aufgeſtellten Kanalprojekte mußte die letzte nach der Beyſchlagſtraße
zu gelegene Strecke des Kanals der Bernhardyſtraße Vorflut nach der
Liebenauerſtraße erhalten Jn Ermanglung dieſer Vorflut wurde die
fragliche Kanalſtrecke der Bernhardyſtraße proviſoriſch mit Gefälle nach
der Südſtraße hergeſtellt Die auf 730 Mt veranſchlagten Koſten der
pä teren Umlegung des Kanals hat Herr Gebhardt ſeinerzeit mit den
Straßenausbaukoſten eingezahlt Bevor nun im vorigen Jahre die
Pflaſterung der Bernhardyſtraße mit Reihenſteinen erfolgte wurde die
fragliche Kanalſtrecke umgelegt Die dadurch entſtandenen Koſten belaufen
ſich auf 474,34 Mk Nachträglich ſtellte ſich heraus daß die von Gebhardt
eingezahlten 730 Mk nach Abrechnung des Ausbaues der Bernhardyſtraße
irrtümlich als Erſparnis der Anleihe zugeführt worden ſind Die Ver
buchung der entſtandenen Koſten iſt daher zunächſt vorſchußweiße erfolgt
Verſammlung bewilligt deshalb die durch Umlegung der fraglichen Kanal
ſtrecke entſtandenen Koſten in Höhe von 474,34 Mk aus der Anleihe
von 1900 Berichterſtatter St V Stephan

17 Der Kaufmann Franz Rudloff führt auf ſeinem Grundſtück
Nach der feſtgeſetzten Flucht

linie entfallen von dieſem Grundſtück ca 7 qm Land zur Straße Der
Genannte fordert hierfür eine Entſchädigung von 150 Mk pro qm Ver
ſammlung bewilligt dieſe Entſchädigung aus Kapitel XIII D II 1 des
Kämmeret Haushaltsplanes Berichterſtatter St V Gygas

18 fällt aus
19 Der Bauunternehmer Wilhelm Später will die auf ſeinem Grund

ſtück Herrenſtraße Nr 27 ſtehenden Baulichkeiten niederlegen und einen
Neubau aufführen Nach dem vorliegenden Bauproſjekt beabſichtigt er eine
Eckberbrechung anzulegen und an der Oſtſeite des Grundſtücks einen ſchmalen
Streifen ſtädtiſchen Landes zu bebauen Nach dem Plane entfallen von
dem Grundſtück zirka 2,58 qm zur Straße und zirka 5 qm von dieſer
zum Grundſtück Es ſoll Fläche gegen Fläche als gleichwertig ausgetauſcht
und das Mehr von Später mit 50 Mk pro qm entſchädigt werden
Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden Berichterſtalter St V
Wolff

20 Der Ziegeleibeſitzer Otto Schale in Lehnin hat das Grundſtück
Kuttelhof Nr 6 verkauft ſich dem neuen Beſitzer gegenüber aber verpflichtet
das zu dem Grundſtück entfallende Straßenland noch zu erwerben und
den zur Straße entfallenden Grundſtücksteil an die Stadt abzutreten Er
wünſcht jedoch nur eine Fläche von zirka 80 qm Größe anzukaufen es
muß daher eine anderweite Feſtſetzung der Fluchtlinte erfolgen Ver
ſammlung genehmigt die neue Fluchtlinie und erklärt ſich einverſtanden
daß die von dem Grundſtück zur Straße fluchtlintenmäßig entfallenden
zirka 10 qm gegen eine gleich große Fläche ſtädtiſchen Landes ausgetauſchi
und die Reſtfläche des zum Grundſtück ſluchtlinienmäßig entfallenden
Straßenlandes zum Preiſe von 30 Mk pro qm dem Schale unter der
Bedingung übereignet wird daß dem Magiſtrat das Recht der Genehmigung
der Faſſade des zu erbauenden Hauſes zugeſtanden wird Berichterſtatter
St V Gieſe

21 wird in geſchloſſene Sitzung verlegt
22 Magiſtrat hat beſchloſſen das Kapital des Beyer ſchen Legates

nebſt den aufgelaufenen Zinſen der Kleinkinderbewahranſtalt zu Halle a S
Giebichenſtein zur Verſtärkung ihres Baufonds zu überweiſen Verſamm
lung tritt dieſem Beſchluſſe bet Laut Teſtament des verſtorbenen Kauf
manns Beyer vom 26 September 1890 hat dieſer der früheren Gemeinde
Giebichenſtein 500 Mk letztwillig vermacht mit der Auflage dieſe Summe
zu gemeinnützigen Zwecken zu verwenden Die nähere Beſtimmung über
dieſes Geld ſollte der Gemeindeoertretung zuſtehen Letztere hat die
Zinſen des Kapitals alljährlich dem Knabenhort zu Giebichenſtein über
wieſen Nach der Eingemeindung des Vorortes Giebichenſtein und Ver
ſchmelzung des Knabenhort Vereins für Halle Giebichenſtein mit dem
Halleſchen Verein für Kinderhorte haben die ſtädtiſchen Kollegien die ſeit
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einigen Jahren 20 Mk betragenden Jahreszinſen dem letztgenanntenVerein r überwieſen Eine irgendwie ennenewerte Beſpite be
deutet dieſe Summe weder für dieſen Verein noch für einen der anderen
hieſigen WohltätigkeitsVereine wohl aber läßt ſich die vom rhegte Abſicht einen gemeinnützigen Zweck wirkſam zu fördern durch v

Ueberweiſung des Kapitals ſelbſt an einen ſolche Zwecke verfolgenden
Verein beſſer erreichen Der Wortlaut des Teſtaments ſteht dem nicht
entgegen
Giebichenſtein zugute kommen zu laſſen ſchlägt Magiſtrat vor dasſelbe der
Kleinkinderbewahranſtalt zu Halle Giebichenſtein welche in abſehbarer er
einen Neubau vornehmen muß zur Verſtärkung ihres zjrka 13 900 Mk
betragenden Baufonds zu übereignen Berichterſtätter St V Stammer

23 Verſammlung genehmigt den von dem Magiſtrat vorgelegten
J Nachtrag zu dem Ortsſtatut vom 15 November 1884 betr die Ver
waltung des Armenweſens der Stadt Halle a S Die wichtigſte neue
Beſtimmung lautet

Zur Verwaltung der geſamten öffentlichen Armen und Waiſenpflege
der Stadt Halle a S iſt eine unter Oberaufſicht des Magliſtrats ſtehe
Deputation eingeſetzt welche die Bezeichnung Armen Direktion und
in Gemeinderats Angelegenheiten die Bezeichnung Armen Direktion
und Gemeindewaiſenrat führt zugleich auch das Organ des Orxts
armen Verbandes der Stadt Halle a S bildet Sie beſteht aus 1 drei
vom Erſten Bürgermeiſter zu ernennenden Mitgliedern des Magiſtrats
2 drei Stadtverordneten 3 zwei Rektoren der ſtädtiſchen Volksſchulen
4 einem Geiſtlichen 5 den Vorſitzenden der ArmenBezirks Kammiſſion
und im Behinderungsfalle deren Stellvertretern 6 dem ſtädtiſchen Zieh
und Pflegekinder Arzt 7 dem Arzt der Siechenhausſtiftung Die zu 2
bis 4 genannten Mitglieder werden von der Stadtverordneteu Verſamm
lung und zwar die Stadtverordneten auf die Dauer ihrer Wahlperiode
und die übrigen auf 6 Jahre aber nicht über die Dauer ihres Haupt
amtes hinaus gewählt Die zu 5 bis 7 genannten Perſonen ſind Mit
glieder auf die Dauer ihres Hauptamtes Sämmtliche Mitglieder mit Aus
nahme der beſoldeten Magiſtratsmitglieder verwalten ihr Amt als
ſtädtiſches Ehrenamt 74 der Städte Ordnung Außerdem nehmen an
den Sitzungen der Armen Direktion 3 auf ihren Vorſchlag alljährlich von
den Stadtverordneten neu zu wählende in der Armen oder Waiſenpflege
erfahrene Frauen mit beratender Stimme teil

24 St V Thiele beantragt Das Kollegium wolle den in der
Sitzung vom 4 März 1907 gefaßten Beſchluß auf Bewilligung von
1000 Mark an den Sächſiſch Thüring ſchen Reiterverein dem
Rechts und Verfaſſungs Ausſchuß zur Nachprüfung der Frage über
weiſen ob dieſer Beſchluß in rechtsgültiger Weiſe zu Stande gekommen
iſt St V Glimm berichtet daß der Ausſchuß ſich dahin erklärt daß
der Beſchluß rechtsgiltig gefaßt iſt

25 Verſammlung ſetzt neue Fluchtlinien für die Grundſtücke
Fährſtraße 4 und 8 feſt Berichterſtatter St V Gygas

26 Die offene Handelsgeſellſchaft J H Rabe Co will die zwiſchen
ihren Grundſtücken Fährſtraße 4 und 8 belegene ſtädtiſche Parzelle von
ca 60 qm Flächeninhalt erwerben Verſammlung genehmigt den Verkauf
des Terrains zum Preiſe von 15 Mk pro Quadratmeter unter der Be
dingung daß die von dem Rabeſchen Grundſtücke zur Straße entfallende
Fläche von 76 qm Größe ebenfalls zum Preiſe von 15 Mk pro Quadrat
meter an die Stadtgemeinde übereignet und dieſe Verpflichtung im Grund
buche eingetragen wird Berichterſtatter St V Gygas

27 Magiſtrat beantragt einen mit dem Rittergutsbeſitzer Max B
in Dresden vertreten durch ſeinen Generalbevollmächtigten Ma iſter
Fried rich hierſelbſt vereinbarten Vertrag über den Ausbau der Lauch
ſtädterſtraße zwiſchen Thomaſius und Liebenauerſtraße gutzuheißen
Berichtezſtatter St V Stephan empfiehlt die Annahme des Antrags
unter einer Bedingung St V Thiele führt aus daß die Stadt keinerlei
Leranlaſſung habe Herrn Friedrich welcher durch Schließung der Schlippe
an Preßlers Berg die Stadt ſchwer geſchädigt habe irgend welche Zu
geſtändniſſe zu machen St V Dr Keil welcher ſich in ähnlichem Sinne
äußert beantragt die Sache noch einmal an den Magiſtrat mit dem Er
ſuchen zurückzugeben mit Herrn Friedrich wegen Wiedererbffnung der
Schlippe zu unterhandeln Erſter Bürgermeiſter Dr Rive mißbilligt das
Vorgehen des Herrn Friedrich entſchieden Die Stadt könne aber doch
nicht ertlären daß ſie deshalb keine Verträge mit Friedrich mehr ſchließen
wolle weil das einem Boykott gleich komme der doch ſonſt verpönt ſei
In gleichem Sinne ſprachen der Vorſteher und St V Föhring Auf

den Rechts und Verfaſſungs Ausſchuß zu gemeinſamer Beratung mit dem
Bau Ausſchuß zurückgegeben

28 Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium des
Stadtgymnaſiums und der Oberrealſchule beſchloſſen den klaſſiſchen
Philologen Herrn Oberlehrer Lörcher am Stadtgymnaſium für das
tommende Winterhalbtahr zu einer Studienreiſe nach Jtalien zu beurlauben
und die Koſten der Vertretung unter der Bedingung zu übernehmen daß
ſich Herr Lörcher zur Rückzahlung ſeiner Vertretungskoſten verpflichtet
wenn er das Stadtgymnaſium vor Oſtern 1913 verläßt Verſammlung
tritt dem Beſchluſſe bei Berichterſtatter St V Engelcke

29 Das Kuratorium des Stadtgymnaſiums und der Oberrealſchule
hat empfohlen für eine Feſtſchrift bei der Einweihung des neuen
Oberrealſchulgebäudes 1000 Mk zu bewilligen und zu genehmigen
daß Oſtern 1908 von der Oberrealſchule nur ein kurzer Jahresbericht
veröffentlicht wird und die dadurch erſparten Programmkoſten zu einer
ſchönen Ausſtattung der Feſtſchrift verwandt werden Verſammlung be
willigt zu dem Zwecke 1000 Mk GBerichterſtatter St V Engelcke

Der kategoriſche Imperativ
für die Zeit des Ueberganges zur beſſeren Jahreszeit lautet
Nehmt Fays ächte Sodener Gerade jetzt muß man ſich doppelt
vorſehen denn gerade ſetzt ſind Erkältungen des Halſes und der
Bronchien die leicht chroniſch werden ungemein häufig Man
beugt ſolchen Erkältungen vor und man bekämpft vorhandene
Erkältungen durch den Gebrauch von Fays ächten Sodener
MineralPaſtillen die man ſür 85 Pfg in allen Apotheken
Drogen oder Mineralwaſſerhandlungen kaufen kann
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Um das Kapital möglichſt den Bewohnern des Vorortes

Antrag des St V Schmidt wird hierauf die Vorlage noch einmal a g
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Wiſſenſchaft
Prof von Bergmann Der große deutſche Chirurg Ernſt

von der ſich wie mitgeteilt in Wiesbaden wegen Darm
verſchluſſes hatte operieren laſſen iſt Montag nachmittag nach einer zweiten
Operation geſtorben Kurz vorher hatte ſich der Kaiſer noch telegraphisch
nach dem Befinden des Patienten erkundigen laſſen Ernſt von Berg
mann am 16 Dezember 1836 in Ruyen in Livland geboren wurde 1860

Profeſſor von Bergmanun
Aſſiſtent an der chirurgiſchen Klinik in Dorpat und habilitierte ſich 1864
an der dortigen Univerſität 1866 leitete er in Böhmen ein Kriegslazarett
1870,71 die Barackenlazarette in Mannheim und Karlsruhe Nach Be
endigung des deutſch franzöſiſchen Krieges wurde er Profeſſor der Chirurgie
in Dorpat 1878 ging er nach Würzburg und 1882 nach Berlin wo er
zum Generalarzt ernannt wurde und als Dnektor der chirurgiſchen
Unwerſitätstlintk wie als Lehrer der ſtudierenden Jugend eine überaus
fruchtbare von beſten Erfolgen gekrönte Tätigkeit entfaltete Von ſeinen
Werken ſeien als die wichtigſten genannt Die Lehre von den Kopf

Die Reſultate der Gelenkreſekwwnen im Kriege Die
Fermentintoxikationen und Die chnurgiſche Behandlung von Hirnkrank
heiten Mit den Chirurgen Bruns und Mikultez zuſammen gab er das
dreibändige Handbuch der ſpeziellen Chirurgie deraus

Das Studium der evangeliſchen Theologie An den
17 deutſchen Unwerſitäten an welchen ſich evangeliſch theologiſche Fakultäten
beſinden waren im eben zu Ende gegangenen Winterhalbjahr 1906,07
2208 Studierende der evangeliſchen Theologie eingeſchneben gegen 2329
im Sommer v 2186 im ietzten Winter 2286 im Sommer 1905 und
4799 im Sommerſemeſter 1888 Rechnet man die für die Statiſtik des
inländiſchen Nachwuchſes nebenſächlichen Ausländer ab ſo erhält man für
das verfloſſene Halbjahr 2023 Reicheangehörige für das Sommeriemeſter
1906 2123 für das vorjährige Winterſemeſter 1996 gegen 1799 von
1872/73 2605 im Jahre 1882 und etwa 4400 zu Ende der 1880er
Jahre Relativ berechnet treffen zur Zeit auf 100 000 Einwohner evangeliſchen
Belenntniſſes im Durchſchnint des Reichs 5,4 Studierende der evangeliſchen
Theologie geger 5,8 im Sommer v J und 5,5 im Winter 1905/06 Der
Nachwuchs der evangeliſchen Geiſtlichteit hat ſich demnach auch neuerdings
nicht gemehrt ja es iſt im Gegenteil abſolut wie relativ ein weiterer
Rückgang vorhanden Was die einzelnen Fakultäten anbetrifft ſo ſtand
in dieſem Winter Berlin mit einer Bejucherzahl von 384 Theologen gegen
286 im Sommer 1906 an erſter Stelle dann ſolgen Halle mit 334
318 Leipzig mit 323 312 Tübingen mit 230 324 Erlangen mir
130 148 Marburg mit 109 144 Göttingen mit 100 115 Greifs
wald mit 82 102 Königsberg mit 76 74 Straßburg mit 71 63
Gießen mit 66 73 Breslan mit 63 61 Vonn mit 59 83 Heidelberg
mit 53 54 Roſtock mit 51 60 Jena mit 47 57 und Kiel mir
30 38

Ernſt Haeckel und die Stadt Jena Man ſchreibt aus Jena
In der letzten Gememnderatsſitzung teilte Oberbürgermeiſter Singer mn
daß die Gememdebehörden Exzellenz Haeckel zu ſeinem goldenen Doktor
jubiläum die Glückwünſche der ſtädtiſchen Begörden und der Stadt aus
geiprochen haben Dafür iſt dem Gemeindevorſtand ein Dankſchreiben
zugegangen in dem Haeckel die Verſicherung ausipricht daß er auch für
den Reſt ſeines Lebens der Stadt Jena dieſelbe Treue Anhänglichkeit und
Dankbarkeit bewahren werde die ſich bei ihm in den 46 Jahren ſemer
hieſigen akademiſchen Lehrtätigkeit von Jahr zu Jahr beſtändig geſteigert
hat Ein weiterer bemerkenswerter Sag in dem Schreiben lautet Wenn
es mir gelungen itſt die Wiſſenſchaft durch eigene Forſchung und Lehre
einigermaßen zu fördern ſo verdanke ich das vor allem der tfreien geiſtigen
Atmoſphäre und der friſchen ſchönen Natur unſerer teuren Stadt Jena
Dann erbittet Haeckel noch für ſein letztes Lebenswerk das Phylo
genetiſche Muſeum das Intereſſe der ſtäd ichen Bebörden

Die Geſellſchaft für rheiniſche Geſchichtskunde in Köln
ſetzt aus der ihrer Verwaltung unterſtellien Meviſſen Snunung zwei Preuje
für die beſte Bearbeitung folgender Themaig aus Ueber Begründung
und Ausbau der brandenburgiſch preußiſchen Herrſchaft am Niederrhein

Preis 3000 Mark Einſieferungstermin 1 Oktober 1908 Konrad
von Heresbach mu beſonderer Rückſicht auf ſeine Bedeutung als Pädagog
Preis 2000 Mark Einiteferungetermin 1 Juli 1909

Die größte Bibliothek der Pfalz Die 10000 Bände zählende
Bibliorhet des Geheimen Amterais von Neymayer wird mit der
Biblioihek des Speyerer Gymnaſiums der größten Bücherſammlung der
Pfalz vereinigt werden

Theater und Muſik
Staditheater 25 März Einmaliges Gaſtſpiel der Königl Säch

Kammerſängerin Exika Wedekind vom Hoſtheater in Dresden Die
luſtigen Weiber von Windſor Konmnſchphantaſtiſche Oper in diei
Akten von Nikolai Regie Theo Raven Duigent Anton Aich
Die berühmte Künſtlerin bewährte wie bei früheren Gaſt pielen ſo auch
jetzt wieder ihre Anziehungskraft Wenn Erika Wedetind ſingt darf
man ſtets eines vollendeien Kunſtgenuſſes ſicher ſein Eine ihrer aus

erleſenſten Leiſtungen iſt die Frau Fluth und ſo erſchien denn dant
dieſes Gaſtipiels auch wieder die reizende Nikolaiſche Oper welche ſich
ſelbſt Verdis Falſtaff gegenüber ſiegreich behauptete auf dem Repertoir
Jn dieſem liebenswürdigen Werk mit ſeiner ungekünſtelten und un
gezwungenen Fröhlichkeit mit dem niemals ſtockenden Strom anmutiger
graziöſer Melodien beſitzen wir eine der köſtlichſten deutſchen Spielopern
die ja leider ſo ſelten ſind Jn der übermütigen ſchalthaften Frau
Fluth iſt eine Geſtalt geſchaffen die nur dann ihren vollen Zauber aus
üben kann wenn ſie von einer Künſtlerin erſten Ranges die ſich ale
Sängerin und Schauſpielerin in gleicher Weiſe auszeichnet dargeſtellt wird
Dieſe Hauptbedingung glänzenden Erfolges erfüllt Frau Erika Wedekind
Geſang und Spiel verſchmelzen zu prächtiger Wirkung Vollendete Kunſt
geht Hand in Hand mit wohltuender Natürlichkeit Die lange und
ſchwere Erkrankung der Künſtlerin hatte glücklicherweiſe keine ſchlimmen
Folgen für die meiſterhaft geſchulte Stimme welche mit ſtaunens
würdiger Virtuoſität alle Ausdrucksmittel beherrſcht und ſelbſt in
höchſter Lage und den verſchiedenſten Tonſchattterungen vom Forte
bis zum verhauchenden Pianiſſimo mit unfehlbarer Leichtigkeit und Sicher
heit anſpricht Die Koloraturen mit denen die Partie der Frau Fluth
überſäet iſt und zu welchen unſer Gaſt noch manche brillante Kadenz hin
zufügt glitzern und flimmern förmlich und werden mit einer Art genialer
Keckheit ausgeführt Tadellos gelingen vor allem die Triller wie denn
überhaupt Frau Wedekind als Bravourſängerin ſtets außergewöhnliche Effekte
erzielt und das Ueberraſchendſte auf dem Gebiete des kolorierten Geſanges
mühelos ja gleichſam ſpielend zu leiſten vermag Das AuftrittsDuett
ferner die Arie Nun eilt herbet waren künſtleriſche Darbietungen von
hohem Wert und erregten allgemeines Entzücken Als Darſtellerin der

Frau Fluth läßt Erika Wedelind ihrer Laune faſt zu ſehr die Zügel
ſchießen aber allerdings kann man das luſtige ſtets zu tollen Streichen
aufgelegte Weibchen deſſen Kopf voll Schelmereien ſteckt kaum übermütig
genug zeichnen Werden dieſe kleinen Teufeleien und Spitzbübereien mit
ſo vtel Grazie und Temperament ausgeführt ſo ſind ſie von beſtrickender
Wirkung Die Künſtierin wurde mit Beifallsbezeugungen überhäuſft und
erhielt verdiente Blumenſpenden Recht gut ſekündierte ihr Fräulein
Grimm als Frau Reich Die große zweiſtimmige Kadenz im erſten
Duett ging vorirefflich Auch befleißigte ſich unſere Altiſtin durch das
Beiſpiel des Gaſtes angeeifert einer Munterkeit des Spieles die man an
ihr zu bemerken nur ſelten Gelegenheit findet Jm Duett und in den
Enſembleſätzen kam ihr üppiger Alt zu ſchöner Geltung Mit dem
John Falſtaff führte ſich Herr Birkholz ſchon gelegentlich

ſeines Gaſtſpieles auf Engagement ſehr günſtig ein und zeigte ſichheute wieder als ſtimm und humorbegabter Lerneier der dankbaren Partie

Jm Trinklied Als Büblein klem und im Duett mit Sir Bach konnte
man ſich ſeines Baſſes Grundgewalt erfreuen Für die Szenen mit
Frau Fluth Frau Reich Sitr Bach und mit den Bürgern im

Gaſthaus Zum Hoſenbrand brachte er genügende Komik mit und ver
törperte den dicken Ritter in recht charakteriſtiſcher Weiſe Gleich gut fand
ich Herr Habich mit dem eiferſüchtigen Herrn Fluth ab Gejanglich
icher ſpielte er lebendig und ging geſchickt auf die Jntentionen des Gaſtes
ein Das berühmte Duett im zweiten Akt John Fallſtaff Sir Bach
deſſen Tempo mir nur etwas zu langſam erſchien wurde mit zweimaligem
Hervorruf belohnt Das Liebespaar Fenton Anna war mit Herrn
Hruſelli und Fräulein Fiebiger trefflich beſetzt Erſterer trug das
Lied Horch die Lerche ſingt im Hain mit viel Wohllaut und Schmelz
vor und auch die beliebte jugendliche Sängerin löſte ihre Aufgabe
mit beſtem Gelingen und ſang ihre ſchwierige Solonummer ſchön
und ſeelenvoll Das Duett Fenton Anna dem ſich das gut ein
ſtudierte leider ſo häufig geſtrichene Quartettino anſchloz darf dem
Zetfallewürdigſten was der Abend bot an die Seite geſtellt werden Für
Herrn Aumann war Herr Lüttjohann raſch eingetreten Obwohl noch
nicht ganz ſicher gab er den Reich in Anbetracht der Umſtände doch
jehr anerkennenswert Dieſer bisher in größeren Partien faſt gar nicht
beſchäftigte Künſtler beſitzt hübſche nicht zu unterſchätzende Summittel
Das Freierpaar Junker Spärlich und Dr Cajus wurde von den HerrenLandory und Kaven draſtiſch und wirkungsvoll dargeſtellt Die vier

Bürger waren mit den Herren Jungk Heinze Rösler und Pflüger
mngemeſſen befetzt ebenſo der neugterige Kellner mit Herrn Amberg Der
Cyor hielt ſich ziemlich wacker und ließ es an Anteilnahme nicht fehlen
Das Orcheſter zeichnete ſich unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Aiſch
durch den ſchwungvollen Vortrag der Ouverture und durch diskrete Be
gleitung der Geſänge aus Vielleicht gelingt es Herrn Direktor Richards
Frau Wedekind noch für ein zweites Gaſtipiel zu gewinnen Das Repertorr
bot in letzterer Zeit ja ohnedem ſehr wenig Abwechslung B Corony

Couſin Vobby Operette von Jaktobſon und Wagner mit der
Muſik von Karl Millöcker ging in Neuen Stadttheater in Leipzig
unter lebhaftem Beifall in Szene Ein Hotelier der trotz ſeiner Jahre
noch die Kraft zu einer zweiten Ehe in ſich füht und eine bei ihm

ogierende Soubrette ehelichen möchte deren Spezi der Jmpreſario Bobby
Spieloogel der ſchon lange mit ihr geht ſich aber für des Gaſtwirts
unbekannten Neffen aus Mazedonien ausgibt der richtige Couſin ſelbſt mit
halb verrückter kußwütiger Mama und vier Schweſtern die blonde Hotelters
tochter die dem Buchhalter in anſcheinend hoffnungsloſer Liebe ergeben iſt
ihm aber zu guterletzi doch noch kriegt endlich ein jamoſer Hotelkommiſſar
der chroniſch bezecht iſt und unglaublich rarfonniert Schauplatz ein Hotel
in der ſächſiſchen Schweiz als aus mehreren Schwänken her bekanntes
Milieu Verwechſelungen von Perſonen in nur immer erdenklicher
Weiſe hieraus konſtruiere ſich der Leſer ſelbſt irgend eine Handlung
Nur darf ſte nicht ſo völlig belanglos ſein als die von den Text
verfertigern Jakobjon und Wagner gegebene die ausgerechnet für zwei
Akte hinreicht um im letzten dann einfach aufzuhören Auch die
Geſtalien ſind alle die längſt bekannten ſchon hundertfach da
geweſenen Weder der Couſin Bobby noch eine der übrigen iſt ſonder
lich ſcharf charakteriſiert Die Autoren arbeiteten mit alten verbrauchten
Mitteln und nach abgenutzter Schablone Die Urſache des ſehr ſtarken
Beifalls nach dem zweiten Akt der letzte verlief klanglos und faſt auch
janglos weil nämlich das Meiſte darin geſprochen wird war einzig und
allein die flotte liebenswürdige Muſik und die gute Darſtellung
Bertrand Sänger hat die Muſik zu dieſem Schwank aus älteren
leeren Operetten Carl Millöckers mit ſeinem Geſchmack und muſikaliſchem
Geſchick zuſammengeſtellt Millöckers Melodien ſind ebenſo reizvoll als
pikant rhythmiſch anziehend und in vornehmer Weiſe initrumental ein
gekleidet Unter den Darſtellern verdienten die Damen Rainer Bau
verger und Rößner und die Herren Heſſe Becker Starka Jäger
und Langendorf lebhafte Anerkennung Die Aufführung unter Herrn
Beckers Regie und Kapellmeiſter Korolangs Leitung ging ſehr glatt von
ſtatten und zeichnete ſich überdies durch geſchmackvolle Jnſzemerung aus

Eugen Segniß
Zum Gaſtſpiel der Monte Carlo Oper in Werlin wird

berichten Jehin der Orcheſterleiter der Monte Carlo Oper hat ſich bereits

nach Berlin begeben um die Orcheſterproben mit der Kgl Kapelle zu be
ginnen Das geſamte Künſtlerperional 187 Per trifft am 1 April
in der deutſchen Reichshauptſtadt ein Jhm ſchließen ſich in Paris hervor
ragende Vertreter der Preſſe der Literatur und der Muſik an So wer
den Saint Sasns und Maſſenet den Berliner Vorſt beiwohnen
deren Programm eine Aenderung inſofern erfährt als ſtatt der Wieder
holung des Verdiſchen Don Carlos Leroux neue Oper Theodora in
Anweſenheit des Komponiſten zur Aufführung gelangt Samt Sasns
Oper Henri VIII fätklt aus Die Abſchieds Vorſtellung wird je einen
Akt aus Saint Sasns Samſon und Dalila und Maſſenets Herodias
bringen Für das Gaſtſpiel hat Direktor Gunsbourg ſämthche Werke neu
injzeniert nur Don Carlos wird mit den Dekorationen des Berliner
Opernhauſes gegeben Der Fürſt von Monaco wird als Gaſt des Kaiſers
den Aufführungen beiwohnen Da der geſamte Ertrag dem Kaiſer für
wohltätige Zwecke zur Verfügung geſtellt wird ſo werden vom Fürſten
bezw vom Direktor Gunsbourg auch die Billette hlt die den einge
ladenen und den fremden Gäſten zugehen Die Generalinten at
unter Leitung des Oberregiſſeurs Droeſcher die Unterbringung der Künſtler
ſchar in Berlin übernommen

Miß Rooſevelt auf der Bühne Fräulein Mande Rooſevelt
eine Couſine des Präſidenten der Veremigten Staaten von Nordamerika
hat einen Vertrag mit dem Elberfelder Stadttheater für die nächſte
Saiſon abgeſchloſſen Die junge Dame ſang kürzlich vor dem Direktor
dieſer Bühne die Elſa im Lohengrin worauf ſie für die kommende
Saiſon engagiert wurde Fräulein Rooſevelt die bisher noch auf keiner
Bühne geſpielt hat iſt eine Schülerin von Jacques Bouhy in Paris und

Roſa Sucher Die Künſtlerin wird in Elberfeld zuerſt als Steglinde
auftreten

Die gegenwärtigen Vorgänge am Dresdener Hoftheater
ſind geeignet die Beachtung weiter Kretſe zu finden Es bereiten ſich
dort wie man aus Dresden ſchreibt Dinge vor die das Publikum in
höchſtem Matze intereſſieren Zunächſt kommt der von Wien aus ange
kündigte Weggang des Generalmuſikdirektors von Schuch in Frage Die
Gerüchte daß Schuch weggehe erhalten ſich weiterhin in hartnäckigſter
Weiſe und es muß befremden daß die Generaldirektion ihnen nicht ent
gegentritt Ferner iſt es auffällig daß ſich gerade jetzt mehrere Mitglieder
der Hoſtheater bemühen anderwärts Engagement zu finden Kaum iſt
bekannt geworden daß Opernſänger Jäger Dresden verläßt ſo hört man
auch ſchon wieder daß die Hoſſchauſpielerin Frl Serda im v
theater in Wien auf Engagement gaſtieren wolle Außerdem zirkuliert das
Herücht daß Kammeränger Scheidemantel nicht mehr auftreten werde
weil es bei der Aufführung der Salome zu Differenzen gekommen ſei
Und nun ſchließlich noch ein Auftreten Burrians in Paris im Monat
Mat nachdem er kaum erſt von einer viermonatigen Urlaubsreiſe aus Amerika

zurückgekehrt iſt Etwas viel auf einmal Auch die Berliner Allg Korr
rür Kunſtwiſſenſchaft hält die Meidung daß von Schuch an die neugegründete
Wiener Volksoper gehen will aufrecht Er ſolle thm dort eine ſährliche
Einnahme von 100 000 Kronen verbürgt werden Schuch andererſeits
werde ſich die alleinige künſtleriſche Leitung des Jnſtituts vorbehalten
Zum Schluß meldet die genannte Korreſpondenz noch an Schuchs Stelle
in Dresden ſolle der jetzige Hofkapellmeiſter Richard Strauß treten
Nan muß abwarten wie viel ſich von dieſen Gerüchten bewahrheiten

wird

Mit reinen Händen von Schirokauer ein ſchlecht geratenes
Drama einer Budhauerin die von der guten Geſellſchaft wegen ihres
Vorlebens um Anerkennung und Arbeitesmut gebracht wird fand trotz
vielen offenkundigen Mängeln bei vorzüglicher Darſtellung voran die
prächtige Grete Jim ſehr beifällige Aufnahme am Jntimen Theater in
Nürnberg was diesmal aber keinen ehrlichen Erfolg bedeutet

Suſanne Desprès iſt auf ihrer internattonalen Tournee jetzt in
Chriſtianig gelander ſie eröffnete ihr Gaſtſpiel im dortigen National
ihealer mit Jbſens Nora in Gegenwart der Herrſcherfamilie und erhielt
von der Witwe Henritk Jbſens als Zeichen ihrer Bewunderung einen ſilbernen
Kalmenzweig zum Geſchenk

Der Parifer Aufführung der Straußſchen Salome ſoll
jetzt nachdein Strauß bei einem Beſuche in Paris ſich mit der Pariſer
Autorengeſellſchaft geeinigt hat nichts mehr im Wege ſtehen Die Auf
ührungen würden vorausſichtlich mit dem 10 Mai beginnend in einer
Frühjahrsjarjon im Pariſer Theatre Lyrique gegeben werden und zwar
mit in dieſer Oper ſchon bewährten deutſchen Kräften man rechnet zunächſt
mit Fräulein Deſtinn als Salome und Herrn Burrian als Herodes

Ein Ueber Reinhardt Eine intereſſante Neuerung auf dem
Gebiete der Dekorauonskunſt bereitet der neue Direktor der Pariſer
Großen Oper Herr Legard vor der als Maler und Dekorationskünſtler
gemeinjam mit den Herren Meſſager und Brouſſan vom nächſten
Jahre ab dieſe Bühne leitet Er wird wie aus der franzöſiſchen
Hauptſtadt berichtet wird küuftig nicht mehr einem beſtimmten Künſtler
die Ausſtattung einer neuen Oper anvertrauen ſondern in jedem Jahre
mehrere Preisausſchreiben veranſtalten vorläuſig erſtreckt ſich das
Preisausſchreiben nur auf die Dekorattonen doch ſollen ſpäter auch
die Koſtüme für Neuauführungen und alles übrige auf plaſtiſchem Gebiete
auf Grund von Konkurrenzausſchreibungen zur Ausführung gelangen

Marfktbericht
Dienstag den 26 März

rier pro Mandel 1,0 t Braunkohl pro Stück 0,05 0,08 Mk
Butter pro Pfund 1,39 1,40 Sellerte pro Stüch 0,5 0,10
zwiebeln 5 Liter 040 0,45 Aepfel pro Modl 0,80 1,00
tartoffeln ö Vtr 0,39 0,85 Birnen pro Mdl 0,40 0,80
3lumenkohl pro Stück 9,15 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,15 0,20
ohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen p Pfd 20

Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00
Mohrrüben pr Mol 0,12 0,15 Gänſe vro Stück 400 800
Veinkohl ver Stück 0,15 0,30 ähuchen 1550 250

vro Stück 0,15 0,35 ühner pro Stück 1,75 2,50
Roſenkohl pro Liter 0,25 80 Tauben vro Paar 8 100
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Kaninchen pro Stück 1,00 1,30

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deletzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 27 März 1907

Veränderliche Bewölkung zeitweiſe mit Aufheiterung zu
nächſt noch trocken und etwas wärmer
Oeffentl Wetter Anſage für Mittwoch den 27 März 1907

Still abnehmende Bewölkung trocken mild
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Munde verhindert und aus

sondern ihnen auch wegen

ote Zähne
Bei vielen orientalischen Völkern herrscht die barbarische Sitte die Zanne rot zu färben
nicht nur aus Freude an der Farbenwirkung sondern auch des wohltätigen Einflusses
wegen welchen die zum Färben bemitzten Pflanzensäfte auf die Zähne ausüben Beil
den zivilisierten Völkern wird ohne diese Verunstaltung eine zuverlässige Wirkung
durch regelmässigen Gebrauch von Kosmin Miuncdwasser erzielt welches durch
seine wissenschaftlich erwiesene desinfizierende Kraft alle Fäulnisprozesse im

diesem Grunde das beste Mittel zur Konservierung
der Zähne ist Kosmin Mlundwasser ist aber nicht nur äurch irkung
allen anderen Präparaten zur Pflege der Zähne und des Mundes überlegen

seines erfrischenden Wohlgeschmackes welcher den
täglichen Gebrauch schon nach kurzer Zeit zum angenehmen Bedürfnis macht
vorzuziehen Preis pro Flasche lange ausreichend Mark 50 überall erhältlich
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er 73 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 März Seite IHandel unci Verkehr
Reichsbank Nach den bisher vorliegenden Ziffern haben sich

alle Ansprüche an das Institut in der am 23 März abgelaufenen
Woche wiederum vermehrt und die Anlagen um etwa 50 Millionen
zugenommen Der Bestand an Sohatasobeinen der übrigens geringer
ist als im Vorjahre hat wieder eine Steigerung um 75 Millionen
erfahren Soweit es sich bis jetzt übersehen lässt dürfte sich im
ganzen eine Abnahme der steuerfreien Notenreserve um einige
20 Mill Mk ergeben Man hofft laut B bei der Raichs
bank dass die fernere Inanspruchnahme nicht so stark sein wirddass Aas Institut etwa genötigt sein würde vor dem Quartal eine

Diskonterhöhung vorzunehmen Dass die Ansprüche zum Quartais
wechsel selbst sehr erheblich sein werden darauf ist man bei der
Reichsbank vorbereitet Sollte was kaum zu fürchten sein dürtte
die Bank von Engiaud am Donnerstag zu einer Erhöhung ihrer
Rate sohreiten so würde die Reichsbank schon mit Rücksteht darauf
dass es sich bis zum Quartalstermin dann nur noch um einen ein
zigen Geschbäftstug handelt einer solchen Massregel wohl nicht

Frankreich will man hier um so Peniger glauben als die Leiter
dieses Instituts sich zu der vorigen U proz Erhöhung nur sehr
schwer entschlossen haben und erst in ihrem kürzlich erschienenen
Jahresbericht sich viel darauf zugute taten dass der bisherige Dis
Kont so lange in Geltung war

Prehlitzer Braunkohblen G in Meuselwitz Infolge des
Bergarbeiterstreiks im mitteideutschen Brauukohlengebiet ist die
Förderung in 1906 von vorjährigen 4003537 hl aut 3930526 hlzurückgegangen Trotzdem ist der Reingewinn von 136973 Mk auf

142 738 Mk gestiegen Als Dividende entfallen diesmal auf die
Prioritätsstammaktien 20 i V 189 Proz und auf die Stammaktien
10 ProzAnhalt Dessauisehe Landesbank
gefundenen Generalversammtung der Aktionäre der Anhalt
Dessauischen Landesbank in der 1431000 Mk Aktien mit 3750
Stimmen vertreten waren wurde die vorgeschlagene Dividende von
61 Proz welche sofort zahlbar ist genehmigt

Anhaltische Kohlenwerke in Frose Die Verwaltung bean
tragt eine Erhöhung des Aktienkapitals auf 6,6 Mill Mk durch
Auegavo von 690 000 M Vorzugs Aktien

Anhaltische Portland Zement und Lalkwerke A in
Nienburg a S Der Abvsehluss tür 1906 gestattet nach Tigung derUnterbilanz von 11709 Mk die Verteilung von 4 Proz Dividende
Die Verwaitung beantragt ferner die Erhöhung des Aktienkapitals
um 120000 Mk auf 600 000 Mk

Perelnigte Thüringische Salinen vorm Glencksche Salinen
A in Heinrichshall bei Köstritz Die Gesellszehaft stellte im
abgelaufenen Jahre 127352 i V 120 199 Dz Haupterzeugnisse
her und setzte 127 483 120 993 D ab

65 544 66 442 Mk werden wieder 2 Proz Dividende vVerteilt
Unlon Baugesellschhft auf Aktien in Berlin Das Geschäfts

jahr 1906 schhesst nach 45 175 Mk Abschreibungen mit einem
Reingewinn von 580 270 Mk Es wird die Verteilung einer Divi
dende von wiederum S Proz auf das erhöhte Aktienkapital vor
gescohtagen bei 57 297 Mk Gewinnvortrag Die Abrechnung einiger
mit gutem Nutzen verbundener Konsortialgeschäfte wurde dem
neuen Geschäftsjahr vorbehailten so dass die Verwaltung auf eine
weitere günstige Entwicklung des Unternehmens rechnet

Haschinenfabrik Germania vorm J 8 Schwalbe Sohn
Chemnitz Der Gewinn aut PFabrikationskonto stellt sich auf
764791 i V 554 386 Mk abgesehen von 12141 Mk Vortrag aus
dem Vorjahre Demgegenüber erforderten Handlungsunkosten
312 668 297 149 Mk und Zinsen 37 491 31219 MKk so dass ein
Bruttogewinn von 415 842 Mk verbleibt zu folgender Verwendung
Abschreibungen 190 379 Mk Tantieme an den Vorstand 16869 MKan den Aufsichterat 2315 Mx Beamten und Arbeiterunterstützungs
fonds 6000 Mk Gratitikationen 15 000 MK 5 Proz i V 2 Proz,
Dividende gleich 159 000 Mk und Vortrag 5779 Mk

Diskoatogesellschaft in Berlin Zu der General versammlunng
war durch 324 Kommanditisten ein Kapital von 15 742000 Mk mit
26237 Stimmen angemeidet Die regelmässigen Gegenstände der
Tagesordnung wurden durch Genehmigung des Jahresabsohlusses
Festsetzung der sofort zahlbaren Dividende von 9 Proz und Wieder
wahl der turnusgemäss ausscheidenden Autsichtsratsmitglieder er

In der am 22 d M statt

ledigt An Stetie des verstorbenen Geheimrates Dr Volkmar Rein
bardt wurde neugewählt der Aufsichtsratsvorsitzende des Magde
burger Bankvereins Heinrich Fölsche Ueber das laufende
Geschäftsjahr teite Geh Seehandlungsrat a D Sechöller auf Befragen
mit dass das regelmässige Geschäft sich durchaus normal entwickelthabe und einen Zuwachs zeige Von Verlusten sei die Bank bisher

verschont geblieben Bei ihrem grossen Etffektenbesitz könne sie
begreitflicherweise von den enormen Kursräckgängen der letzten
Tage nicht unberührt bleiben Doch habe sie insotern nichts zu
betürchten als bei der Aufstellung der Bilanz bereits entsprechende
Vorsorgen in der Bewertung der Bestände getroffen wurden Was
die allgemeine wirtschatttiche Lage anlange so sei das Prophezeieneine missliche Sache Wenn jetzt ein Rüexksehlag eintrete so sei
das eine natürlichoe Erscheinung nach einer glänzenden lang an
haitenden Aufschwungsperiode innerhalb deren die Kapital
beteiligung mit der Ausdée ehnung der geschäftlichen Betätigung nicht

Aus dem Reingewinn von

dürfe um steh den tatsüohlichen Verhältnissen wieder anzupassen
Für die ungeheuren Preisrückgänge auch der Werte gewisser
solider Unternehmen um 30 40 Proz könne man indessen keine
ausreichende Begründung in der wirtschaftlichen Lage finden
auch wenn ein gewisser Stillstand in der Entwickelung einzelner
Industriezweige eintreten sollte Was die deutsche Bankwelt an
lange so sei diese solide Wege gegangen und habe sich von
Spekulationen fern gehalten so dass man mit Rube und Vertrauen
der wirtschaftlichen Entwickelung entgegensehen köne Dass sich
im laufenden Geschäftsjahre Vertuste einstellon würden sei wohl
zu erwarten deswegen aber von einer Krise im Geschäftsleben 2u
sprechen sei wohl nicht angebracht

Leipziger Braunkohlenwerke A G in Kulkwitz bei Mar
Kkranstäüdt Die Generalversammlung genehmigte die Vertellung von
101 Proz Dividende Die Dividende ist ab 2 April zahlbar Zum
Geschäftsbericht wurde mitgeteilt dass die durch das Syndikat er
zielten Preisorhöhungen nioht ausreichen den durch die Lohn
erhöhungen bedingten Mehraufwand auszugleichen

Der Verein chemischer Fabrlken Aktiengesellschaft wurdemit 2 Mill Mk Grundkapital in Zeitz gegründet Die Geselisehatt

übernimmt die von der Chemischen Fabrik Aue bei Zeitz vorm
Weber Schröder betriobenen chemischen Fabriken Den ersten
Aufsichtsrat biiden der bisherige Inhaber Willi Stöve in Hannover
Kaufmann Schlüter in Cenle Bankdirektor Keller in Leipzig und
Bankdirektor Endemann in Hannover

Deutsch Atlantische Telegraphen Gesellschaft in Köln Der
Absohbluss für 19096 weist einen Reingewinn von 2781 102 Mk aus
i V 2231 557 MK BEinsechliesslich des Vortrages aus dem Vor
jahre stehen 3259865 Mk zur Verfügung Der Aufsichtsrat wird
der Generalversammlung vorschlagen 139 035 Mk dem Reservefonds
700 000 Mk dem Spezialreservefonds und 100000 Mk dem Beamten
pensions und Unterstützungsfonds zuzuwenden und auf das Aktien

m 726 März von dort nach Havana in See Loreley ist am 24 März
in Rhodos eingetroffen und am 25 März von dort nach Smyrna in
See gegangen Fürst Bismarck ist mit dem Chef des Kreurer
geschwaders am 25 März in Sasehbo Japan eingetroffen und geht
am 27 März von dort nach Kobe in See Undine ist am 22 März
von Gjenner nach Kiel gegangen Schwaben Fuehs und
Danzig sind am 22 März Vlan am 23 März in Kiel ein

gotroffen

Zahlungs Eilnstellungen,
Ueber die nasastenenden Virmen ist das

worden Der Sitz des Konkursgeriohts ist wo aötig in Alagefügt die Daten sind der Kröftnangstermin dar Ablauf der u
die erste Gläunbigerversammiung unä der Prätangstermin

Getreidohändler J Sonville Nachlass in Novéaut Ars Mosel
21/3 20/5 17/4 5/6

Material warenhdlr und Schankwirt F A Schwab in Hinterhain
Auerbaech 22/3 16/4 204 25/4

Oberlausitzer Braunkohlen Aktienges in Kleinsaubernitz
Bautzen 22/3 30/4 204 11/5Handelsges P Raatz o Inh P Raatz u Rich Walther

in Berlin 21/3 5 17/4 27/5Brunnenbauer 9 R Warnatzseh in Pannewitz Blschofswerda 2353

7/4 24/4 24/4
Klempnermstr A Claus in Oelerse Burgdorf Hannover 21/8 294

12/4 10/5
Buchdruckereibes und Verlegerseheleute M u J Scohwaiger in

Cham 22/3 11/4 17/4 17 /4
Ingenieur K Wehneke in Charlottenburg 20/3 19/4 19/4 245
Bach in P G Schönfeld in Markersdortf Chemnitz

21/3 10/4 18/4 18/4Fr Ratsſcellerwirt Joh Purkart in Elsterberg 15/4 85 8/5Kaufm Ehefrau A Kaiser geb Perlbach Inh d Pa Geseb v
Kapital von 24 Mill Mk eine Dividende von 7 1 V 61 Proz zu
rerteilen auf neue Rechnung werden 497836 Mk vorgetragen

Berliner Prolüncktenbörne vom 25 März
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 187,00 189,00 Mk ab Eahn
Roggen inländ 170,00 171,00 Mk ab Bahn Mai 175,00 bis

174,75 Mk
Hatfer märk, mecklenb pomm preuss, pos, und sehles feiner186,00 90,00 MK mittel 178,00 185,00 51k gering 175,00 bis

177,00 AIKk ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed 148,00 152,00 Mk

Mark frei Wagen
Gerste inländische Futtoergersta mittel und gering 150,00 bis

160,00 MK gute 161,00 172,00 MK russische u Donau leichte
142,00 147 50 M ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 163,00 170,00
Mark feine und Taubenerbsen 174,00 182 00 Mk kleine Koch
erbsen 190,00 230,00 Mk Viktoriaerbso 220,00 250,00 Ak
ab Bahn und frei Wagen

Bohnen weisse 240,00 310,00 Mk
weizenmenl 00 23,75 25,25 MK
Roggenmehi0 u 1 22,10 283,80 Mk
Weizenkleie 11,20 11,80 MK
Koggenkleise 12,00 12,40 Mk

Preise um 2 Uhr niecht amtlieh

runder 142,00 144,00

Weizen Tendenz Fest Mai 190,00 Mk Juli 188,50 MKk
September 186,50 Mk

Roggen Tendenz PFest Mai 175,25 bk Juli 174,50 MK
September 166,25 Mk

Hater Tendenz Fest Mai 178,00 AMk Juli 180,00 Mk Sep
tember 160,25 Mk

Mais Tendenz Geschäftslos Mai 130,75 Mk Juli 127,75 MkRüb öl Tendenz Still März 68,80 MK Mai 64,70 MKk Ok
tober 59,30 MK

Katioe
Iamhburg Montag 25 März abends 6 Vnr Kaftfeemarkt

Good average Santos per März 301 Gd per Mai 31 Gd per Sep
tember 32 Gd per Derember 321 Gd Ruhig

Zuoker
Aagdeburg Montag 25 März Zuokerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 8,85 8,95 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,05 7,30 Stimmung Stetig Brotraffinade 1 ohne
Fass 18,75 19,00 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Raffinadse
m S 18,50 18,75 Gem Molis m S 18,00 18,25 Stimmuag
zubig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Borch Hamburg
per März 18,60 Gd 18,70 Br per April 18,69 Gd 18,70 Br per
Mai 18,65 Gd 18,75 Br per Juni 18,75 Gd 18,85 Br per August
18,90 Gäd 18,95 Br SBtoetig

Hambarg Montag 25, März abends 6 Uhr Zucker
m arkt Rüben Rohzueker I Produkt Basis 8820 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 18,60 perApril 18,60 per Mai 18,65 per August 18,85 per Oktober 18,40
per Dezember 18,30 Ruhig

Schittsbewegongen
Berlin 25 März Kaisertiohe Marine Panther ist am

Sehritt i habs 80 es einer gewissen Zurückhaltung be
7 z27 ar 1907

24 März in Port au Prince auf Haiti eingetroffen und geht am

Kaiser in Essen R 204/3 18/4 11/4 264
Kaufmann Chr Matthiesen in Kauslund Flensburg 20/83 134

4/5 4/5
Ziga renhänater Ph Sinner in Frankkart a I 21/3 294

6/4 345Kaufmann Sally Vosen in Grevenbroich 213 10/4 194 19/4
Kautm Witwe M schlinglofk geb Brochhausen vw gew

Willermann Inb der Firma W sehlinglotff in Hanau
21/3 16/4 19/4 26/4

Ziegeleibesitzer Arthur Stegmann in Gross Särchen HRoyers
werda 21/3 13/4 17/4 85

Kaufmann F Bumke in Köpenick 21/3 11/5 19/4 23/5Buchbindereibesitzer Carl Böhme in Kottbus 2 213 6/4 17/4 174
Sattlermeister A Müssmann in Lage Lippe 22/3 13/4 is/4 184

Kaufmann A E r Inh der Firma Köhler Comp in
Münster 22/3 1/5 12 11/5

Tischler Otto Fr Tröger in Ostritz 233 19/4 19/4Brauereibesitzer B Braun in Torgau 21/3 1 194 16/5
R Bernard vormals H Wientgen in Walleneeheia Elja 17/4

25/4 254

EcceEEEIEEIEIEIIIIIIIIIIIsächlieh arzlette Getreldenrefse am 25 März 1907
S TDDJ J J JJ JJ xx xC v vv CP 2r Preis pro 100 kg in MarkTreis

Welseu Roggen Gorate Hator Krbsen
Jtendel J 7 e J i16 17 730Aschers lieben 20 18 80 17 00 17 30 15 50 18 0018 00 18 60 20 25
dalberatadt 16 70 16 60 16 80 17 60 15 50 18,30 18,20 18,98 18,20 20,70

Bitterfeld S S SDörgauJohwoeinitsz 17 76 18 24 16 63 Dis 88 16 17 16,80 20 00 30
3aalkreis 183 00 18 60 00 1730 16,00 16 60 17 40 18 60 S
Halle Stadt 17 40 18,70 80 40 16 40 18,00 18,50 S

ſtes el 1ſanst Geb Krels IT 00 18,60 16 so o 15 i 18,00 is h 20
Manst Seekreis

znerfſurt 18 40 S Sſersebur 17 50 19 00 16 00 17 70 165,75 19,00 18 00 18 751 20 24
Weissentels 16,60 18,40 36 60 17,60 16 27 18,00 18,50

Jaumhburg m SBornburg S a a a Slangenssiza 18,80 18 50 S S SJorähannen

Waſſerſtände Am 25 März Weißenfels Oberpegel 3,50
J utgraset 4 3,30 26 März Halle unterhalb 3,26 Trotha 4,94

Bernburg 4,20 Calbe Unterpegel 4,28 Oberpegel 4 2,96

resden 2,00 Magdeburg 3,94
März2
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Seite 16 Weittwoch
Möbelfabrik und

Wenerau 1 er fur e und den GDaualrreis

Magazin Bernh Grunwalcli Kathausſtr 2
z 7 Wearz Mr 75

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel nnd Polsterwaren zu reellen denkbar billigen Preiſen unter langfähriger Garantie

Komplette Wohnungs Einrichtungen
als Salons Wohn Speiſe Herren u Schlaffimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen C Möbels
ſälen in einf
willigſt und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung Lieferung durch

er ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt Die Beſichtigung ſtelle i
gene Geſpanne frei Haus

Telephouruf Nr 75 9 Bern Grumw all Tiſchlermeiſter Rathausſtr 2
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vorsohrlften des Mintsters tür Handel und Gewerbe über ädle
Ausbildung von Gewerbeschullehrerinnen vom 23 Januar 1907

J Die Ausbildung von Gewerbeſchullehrerinnen erfolgt in den mit
den Königlichen Handels und Gewerbeſchulen für Mädchen z Zt in
Poſen Potsdam uud Rheydt verbundenen Lehrerinnenbildungsanſtalten

Die Befugnis zur Ausbildung kann vom Miniſter für Handel und
Gewerbe auch anderen Schulen widerruflich übertragen werden wenn

1 ein Bedürfnis nachgewieſen iſt
2 dieſe Anſtalten durch ihre Einrichtungen und die zu ihrer Unter

haltung zur Verfügung ſtehenden Geldmittel die Gewähr für einen
erfolgreichen Unterricht bieten

3 die Ausbildung nach den unter II bis IX erlaſſenen Beſtimmungen
erfolgt

4 dem Miniſter für Handel und Gewerbe das Recht eingeräumtwird die mit der Ausbildung zu betrauenden Lehrkräfte zu veſtatigen

Die Befugnis zur Ausbildung kann auch auf einzelne der unter II
aufgeführten Lehrfächer beſchränkt werden

II Es werden Lehrerinnen mit der Lehrbefähigung für folgende

Auf
an

a

nan
Zeanin
kagerts deütsches

Mais Speisemeh

Fächer ausgebildet
Kochen und Hauswirtſchaft

b einfache und feine Handarbeiten ſowie Maſchinenähen
c Wäſcheanfertigung
d Schneidern

ernneACKLEIPII
Besorgung u Verwer

dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

ueben dem SparkaſenGebände u Bauer s Brauerei

Mk 4000 000 mändelsichere 4 Schönoberget

Ktadt Anleihe von 1904 Abt l

Verstärkte Tilgung und Gesamtkündigung bis zum
Jahre 1917 aus geschlossen

Anmeldungen auf obige am Donnerstag den 28 März a e zum Kurse ron

99,75
zur Zeichnung aufliegende Anleihe nehmen wir kostenfreli entgegen

Spar und WVorschuss Bank
e Putz

Kunſthandarbeiten
g Zeichnen

III Die Lehrbefähigung die auch für mehrere Fächer erworben werden
kann und für jede Lehrerin vom Miniſter für Handel und Gewerbe erteilt
wird ſetzt voraus

1 die Ausbildung in einer der unter Ziffer l aufgeführten Lehrerinnen
bildungsanſtalten und die Ablegung der Fachprüfung vor der zu
ſtändigen Prüfungskommiſſion ſ IV bis VII

2 die Ausübung einer mindeſtens halbjährigen praktiſchen Tätigkeit
VnH

3 die Zurücklegung eines Probejahres ſ IX

nachzuweiſen
IV Zur Aufnahme in die Lehrerinnenbildungsanſtalten iſt erforderlich
1 ein für die Ausübung des Lehrerinnenberufs ausreichender Geſund

heitszuſtand amtsärztliches Atteſt rein guter Leumund polizeiliches Führungsatteſt
bei Minderjährigen die ſchriftliche Einwilligung der Eltern oder

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sönntags von 11 bis 2 Uhr

weiteres nnentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be

Die Erfüllung dieſer Bedingungen iſt durch Vorlegung von Zeugniſſen ſichtigt werden

ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er

Brkanntmachung
1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebände am Großen

2 Das neue Städtiſche Muſeum in der Moritzburg iſt bis auf

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be

vachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen
Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

deren Stellvertreter
ein Alter von mindeſtens 19 und höchſtens 27 Jahren Geburts
urkunde Ausnahmen ſind mit Genehmigung des Miniſters für
Handel und Gewerbe geſtattet

5 der erfolgreiche durch Vorlegung des Abgangszeugniſſes nachzu
weiſende Beſuch einer höheren Töchterſchule mit mindeſtens neun
jährigem Kurſus oder der Beſitz der entſprechenden durch Ablegung
einer Aufnahmeprüfung nachzuweiſenden Kenntniſſe

6 für diejenigen welche die Lehrbefähigung unter II a erwerben
wollen die Ablegung der Prüfung als Lehrerin der Hauswirtſchafts
kunde gemäß den Beſtimmungen der vom Miniſter der geiſtlichen
Unterrichts und Medizinalangelegenheiten erlaſſenen Prüfungsord
nung vom 11 Januar 1902

7 für diejenigen welche die Lehrbefähigung unter IIb bis k erwerben
wollen die Ablegung der Prüſung als Lehrerin der weiblichen
Handarbeiten gemäß den Beſtimmungen der vom Miniſter der
geiſtlichen Unterrichts und Medizinalangelegenheiten erlaſſenen
Prüfungsordnung vom 22 Oktober 1885
zu 6 und 7 Die Vorbereitung auf dieſe Prüfungen muß in einer
vom Miniſter für Handel und Gewerbe als geeignet anerkannten

e e

Unterrichtsanſtalt erfolgt ſein auf eine dreijährige am 1 Juni 1907 beginnende Amtsdauer gewähltund beſtätigt ſind8 für diejenigen welche die Lehrbefähigung unter IIg erwerben
wollen der Nachweis hinreichender zeichneriſcher Begabung

Weingärten zu belegene Keürrraum ſoll vom 1 April 1907 ab ver
mietet werden

Rathausſtr 19 Zimmer 61 erteilt

Vekauntmachung
Der unter der Turnhalle der Volksſchule Böllbergerweg 125 nach den

Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum

Der Magiſtrat

Bekannkmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß die Herren

Gaſtwirt Richard Rohde Wörmlitzerſtraße 1 wohnhaft zum
Schiedsmann für den hieſigen 8 Schiedsmanns Bezirk
Rentner Hermann Mehyer Liebenauerſtraße 1 wohnhaft zum
Schiedsmanns Stellvertreter für den hieſigen 8 Schiedsmanns
Bezirk und
Konditor Auguſt Barth Burgſtraße 70 wohnhaft zum Schieds
manns Stellvertreter für den hieſigen 24 Schiedsmanns Bezirk

Halle a/S den 16 Januar 1907

Halle a den 25 März 1907 Der MagiſtratV Die Ausbildungszeit beträgt für die Fächer
unter IIa d je 1 Jahr

IIIe uII 2 Jahre
IIIg

Das Untewichtsjahr ſoll 40 Wochen und die Woche 30 Unterrichts
kunden umfaſſen

VI Die Ausbildung erfolgt nach dem vom Miniſter für Handel und
Gewerbe vorgeſchriebenen Lehrplan

VII Nach dem Abſchluß der Ausbildung in der Lehrerinnenbildungs
anſtalt iſt eine Prüfung vor den vom Miniſter für Handel und Gewerbe
eingeſetzten ſtaatlichen Prüfungskommiſſionen abzulegen Das Prüfungs
verſahren wird durch eine beſondere Prüfungsordnung geregelt

VIII Die praktiſche Tätigkeit dient zur Ergänzung der in den Lehre
rinnenbildungsanſtalten erworbenen Kenntniſſe und Fertigkeiten und muß
in dafür geeigneten größeren gewerblichen und hauswirtſchaftlichen Be
trieben Schneider Wäſche Stickerei und Muſterzeichen Ateliers für
Kochen und Hauswirtſchaft in Speiſehäuſern Kaſinos Krankenhäuſern uſw
erfolgen

IX Während des Probejahres ſollen die Lehrerinnen die zur Aus
übung ihres Berufs erforderliche Uebung im Unterrichten erlangen Das
Probejahr muß an den ſtaatlichen Handels und Gewerbeſchulen für
Mädchen oder an ſolchen Schulen abgelegt werden die hierfür vom
Miniſter für Handel und Gewerbe als geeignet bezeichnet ſind

Die Probekandidatinnen haben ſich zur Ueberweiſung an eine geeig
nete Schule unter Einreichung des Lebenslanfes und ihrer Zeugniſſe beim
Landesgewerbeamt zu melden

X Dieſe Beſtimmungen treten am 1 Okjober 1907 in Kraft Für
die zu dieſem Zeitpunkt bereits in der Ausbildung begriffenen Mädchen
können vom Miniſter für Handel und Gewerbe Ausnahmen von obigen
Beſtimmungen zugelaſſen werden

Berlin W 66 Leipzigerſtraße 2 den 23 Januar 1907
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

Delbrück

Obige Vorſchriften werden hiermit veröffentlicht Nach Ziffer T Abſ 1
der Vorſchriften erfolgt die Ausbildung von Gewerbeſchullehrerinnen in
den mit den Königlichen Handel und Gewerbeſchulen für Mädchen z Zt
in Poſen Potsdam und Rheydt verbundenen Lehrerinnen Bildungs
anſtalten

Außer dieſen Schulen iſt nach Ziffer I Abſ 2 der Vorſchriften die
Befugnis zur Ausbildung von Gewerbeſchullehrerinnen auch

1 dem Lette Verein in Berlin für die unter Ziffer II a bis g auf
geführten Lehrfächer

2 dem PeſtalozziFröbelhauſe II in Berlin für die unter Ziffer IIa
aufgeführten Lehrfächer

von dem Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe übertragen worden
Halle a den 22 März 1907 Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung von Hranikſtufen zum Umbau der nordweſtlichen

Treppe der Cröllwitzer Brücke ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 3 April 1907 vormittags 10 Ahr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegedäudes einzureichen woſelbſt
die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Verdingungs

am Franzoſenweg eine ſtädtiſche Säuglingsfürſorgeſtelle eröffnet

zu erteilen wie ſie die Kinder vom Tage der Geburt an bis
zum Ende des 1 Lebensjahres zweckmäßig ernähren und ſie
vor Krankheiten bewahren können

Süuglinga Lürlſorge
Am 1 April dieſes Jahres d in der Kinder Poliklinit
Dieſelbe hat den Zweck Müttern und Pflegemüttern Rat

Die Benutzung der Fürſorgeſtelle iſt nunentgeltlich Als
Zeit iſt vorläufig die Stunde von 8 bis 9 Uhr vormittags in
Ausſicht genommen

Halle a den 19 März 1907 Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die WMaurerarbeiten zum Umbau der nordweſtlichen Treppe der

Cröllwitzer Brücke ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 3 April 1907 vormittags 10 Ahr
im Sekretaxiat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt
die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Verdingungs
anſchläge entnommen werden können

Halle a den 25 März 1907
Städtiſches Tiefbauant

Brkanntmachung
Es wird hiermit nochmals zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß

die Preiſe jür das auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe Freiimfelderſtr 42
fabrizierte Eis für das Rechnungsjahr 1907/08 wie folgt feſtgeſetzt ſind

a für Drivate
ein Block 25 Kg Kriſtalleis 50 PfgS 25 RKunſteis aus Leitungswaſſer hergeſtellt 30 Pfg

d für Fleiſcher

ein Block 25 Kg Kriſtalleis 40 PfgKunſteis aus Leitungswaſſer hergeſtellt 25 Pfg
Bei Lieferung frei Eisgelaß des Abnehmers beträgt der Preis

für 50 kg Kriſtalleis 1 Mt 15 Pfgfür 50 kg Kunſteis aus Leitungswaſſer hergeſtellt 75 Pfg
Die Schlachthoftaſſe iſt geöffnet

Wontags von 7 Ahr
Dienstag Freitag von 6 Ahr

Sonnabends von 2 Ahr
Halle a den 21 März 1907

Die Verwaltung des ſtädt Schlacht und Viehhofes

Bekanntmachung
Am 30 März Sonnabend vor dem Oſterfeſte wird der Betrieb des

ſtädtiſchen Schlachthofes mit Ausnahme des Kühlhauſes von nachmittags
3 Uhr ab eingeſtellt

Halle a den 22 März 1907
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehbofes

gut sitzende frrihannernatte Orsetts Shubüten t neueſten

25

anſchläge entnommen werden können
Halle a den 25 März 1907 Städtiſches Tieſbauamt

Brkanntmachung
ur Annahme von Todesanzeigen ſind die Standesämter Freitag

den 29 März 1907 Karfreitag und Montag den 1 April 1907
2 Oßerfeiertag vormittags von 10 bis 11 Uhr geöffnet

Halle a den 26 März 1907 Die Standesbeamten
Schindler Rudloff

Bekanntmachung
Diejenigen hieſigen Einwohner welche Wohnungen an Stndierende

zu vermieten beabſichtigen wollen entſprechende Anzeigen zu denen
Formulare in der Schwetſchke ſchen Buchdruckerei Große Märkerſtraße 10
zu haben ſind in je 2 Exemplaren für jede Wohnung bis zum 15 April
an den Wochentagen vormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr im
Univerſitäts Verwaltungsgebände Zimmer 6 abgeben Dieſe An
zeigen werden alsdann den Studierenden durch Auſchlag am ſchwarzen
Brett bekannt gegeben

Die Bermieter werden dringend gebeten die erfolgte Vermietung an
gekündigter Wohnungen ſofort anzuzeigen

Halle Saale den 26 April 1907
RobertDer Rektor der Univerſität

S ungzurBinjähr Prim AbiturientenWo ger 5 Prüfung 26 bewährte Lehrkräfts
Schulhaus Turnhalle Arbeltssaal

in grosse Pension Fernruf 1115 Bisher
bestanden 37 Abitur 105 Ober u

Dr Harangs Anstalt Unterprim 92 Ober u Untersek
273 Einjähr 35 f mittl Klass

Halle a Seit Ost 1905 bestanden 158 Sehüler
Robert Franzstrasse l dar 21 Abit 71 Einjähr Prospekt

J 8 8 42 Kindergärtnerinnen Sominar
4

Direkt Pastor om R Mayer Schulinspektor a D
e 2 Beginn des Unterrichts für Kindergürtnerinnen I Kl Er

S rieherinnen 11 April für Kindergärtnerinnen II Kl 4 AprilD Pension im Hause Anmeldungen rechtzeitig erbeten
e Seminar Kindergarten Anmeldungen täglich

uZ ortddungs I Haushaltungs Schule I Pengionnt

S Vrabtiche Lebenshildung für Haus u famie

Staat Conehm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung f d Einj Freiw Examen ſow f alle Klaſſen höh
Lehranſtalten Sexta bis Prima inkl Abiturium beſond Damenklaſſen v

Dr Herm Rrause rege e ne Art e
Spar und Darlehnskasse

clor Norddeutschen Landbank
Geschäftsstello in Halle a

Magdeburgerstrasse 13 a
Spareinlagen werden von jedermann angenommen

4 Zu täglieher Vertfügung
41 bei monatlicher Kündigung
4 Vierteljätrlicher Kündigung

Einxahlungen können auch durch die Post erfolgen worüber
jedem ein Sparbuch übersandt wird Die Verzinsung erfolgt von
dem der Vinzahlung folgenden Tage ab

Märnberger Stadt Ameibe

unverlosbar und unkündbar bis 1917 gebe soweit der

Vorrat roleht zum Kurse von 7 100

provisionstfrei
3 h Poststrasse 12G Fischer net

Von Sonntag den 31 ds Mis ſteht wieder ein ſehr großer
Transport friſcher junger ſtarker russischer u ostpreussiseher

Acker und Wagenpferde
zum Verkauf Gleichzeitig trifft ein Transport

ungariseher

Luxus Pterde
ein Empfehle ſelbige unter günſtigen Bedingungen preiswert zum Verkauß

Verzinsung

von 00 8 00 Mk empfiehlt Torſtr 54 A G Lutseche Sophienſtr 4I Sehnee Nacht Gr Steinſtr 84 Buchhdig begr 1864 Papierhdlg Louis Krnät Luerfurt
Telephon Nr 13

1214 a
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De
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